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1. Abschlussbericht allgemein 

Das Projekt „Nachhilfe für Immigrantinnen aus Lateinamerika Teil 7“ haben wir 

abgeschlossen. Es wurde von Jänner bis Juni 2019 durchgeführt und die Ergebnisse 

sind, wie immer, sehr zufriedenstellend. “Wie immer“, weil wir im September 

2013 das Projekt Teil 1 beim Respekt.net eingereicht haben, und 2014 haben wir 

damit begonnen. Es sind also schon sechs Jahre intensive Arbeit und sehr gute 

Ergebnisse, die wir auch mit Hilfe Respekt.net und aller Spender und Helfer 

erreichen könnten. Das Ziel: Frauen aus Lateinamerika die in Wien leben und 

arbeiten, in Ihrer Integration zu unterstützen.  

Einmal in der Woche, Dienstagabend von 19h bis 21h, wurden den Immigrantinnen 

kostenlose Deutschstunden von einer diplomierten Deutschlehrerin erteilt, die 

von zwei freiwilligen Zeitspenderinnen unterstütz wird. Die Teilnehmerinnen des 

Kurses wurden gezielt auf die erforderlichen Deutschprüfungen vorbereitet, um 

Visum und Arbeitsgenehmigung verlängern zu können. Und bis jetzt, haben alle 

die Prüfungen gemäß der Integrationsvereinbarung nach dem österreichischen 

Fremdenrechtgeschafft.   

Wir helfen Ihnen auch bei der Erledigung Ihrer bürokratischer Angelegenheiten: 

Verlängerung Ihres Visums, Arbeitsgenehmigung, Wohnungssuche, Arzt Besuche, 

etc. und siewerden nicht nur in Deutsch unterrichtet, sondern auch in Geschichte 

und Landeskunde, Kunst, Musik etc.  

Es wurden viele kulturelle Aktivitäten durchgeführt. Wir haben bis jetzt das 

Heeresgeschichtliche Museum, das Wien Museum am Karlsplatz, die Hofburg, das 

Kunsthistorische Museum, das Naturhistorische Museum, die Albertina, das 

Schloss Schönbrunn, das Belvedere, das Stift Klosterneuburg und das Memorial 

Mauthausen besucht, Konzert ein der Karlskirche und der Minoriten Kirche, im 

Musikverein und Konzerthaus. Für alle Aktivitäten haben wir Freikarten 

bekommen. Das alles fördert die Weiterbildung, und das Gefühl zu Österreich zu 

http://www.respekt.net/


gehören. Die Familienmitglieder der Teilnehmerinnen des Projekts sind auch oft 

dabei.  

Wir möchten nochmals an alle, die uns unterstützen, DANKE sagen. Wir hoffen, 

2020 weitermachen zu können, und würden uns auf weitere Unterstützung freuen. 

Ohne Sie alle, gäbe es unser Projekt nicht! Danke auch an Respekt.net, denn sie 

ermöglichen, dass gute soziale Projekte realisiert werden können. 

 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Das Projekt erfüllt mehrere gesellschaftspolitische Aspekte: 

 Soziale Integration von Frauen die in Wien leben und arbeiten 

 Die Frauen lernen die Deutsche Sprache 

 Sie schaffen dadurch die erforderlichen Prüfungen für die Verlängerung des 

Visums    

 Hilft Ihnen neue berufliche Möglichkeiten zu finden 

 Lernen mit Bürokratie umzugehen 

 Führt Sie in die Kulturwelt der Stadt Wien ein 

 Lernen Österreich besser kennen 

 Ermöglicht Ihnen Kontakte mit der österreichische Bevölkerung 

 Macht der österreichische Bevölkerung mit den Problemen der 

Immigrantinnen vertraut 

 Das alles trägt dazu bei, ein besseres Verständnis füreinander zu schaffen 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Das Projekt von "Respekt" für lateinamerikanische Frauen in Österreich verdient 

seinen Namen - es verdient höchsten Respekt. In unserem Land gibt es viele 

Menschen, die im Rahmen von Institutionen der Zivilgesellschaft wertvolle Arbeit 

für benachteiligte Mitmenschen aus dem In-und Ausland leisten. "Respekt" hat 

hier eine Nische entdeckt. 

"Respekt.net" und das Team das dieses Projektbetreut, haben sich der 

Lateinamerikanerinnen angenommen, die in Österreich arbeiten, um für sich und 

oft auch für Angehörige den Lebensunterhalt zu sichern. Durch Sprachkurse und 

kulturelle Programme werden diese Frauen mit Leben und Kultur ihres 

Gastlandesvertraut gemacht, das ihre neue Heimat werden soll. Dafür gebührt 

dem Projekt und den dabei engagierten Österreicherinnen großer Dank! 

Hermine Schreiberhuber, Wien 

Wer als Migrant in ein neues Land zieht, braucht Unterstützung: beim Erlernen der 

Sprache, beim Verstehen der kulturellen Eigenheiten oder bei Behördenwege. 

Dieses kleine, aber feine Projekt richtet sich ganz konkret an Frauen, die aus 

Lateinamerika gekommen sind, um in Österreich ein neues Leben zu beginnen. 



Dank Nachhilfe in kleinen Gruppen, gemeinsamen Ausflügen in Museen oder 

Konzerte sowie Unterstützung im Alltag erfüllt jeder Euro, der für dieses 

Projektgespendet wird, seinen Sinn. Seit Jahren wird so erfolgreich Frauen 

geholfen, damit sie sich in ihrer neuen Heimat wohl fühlen und besser 

zurechtkommen. 

Vanessa Salzer,  Wien 

Das Projekt „Nachhilfe für Frauen aus Lateinamerika“ von Respekt.net bietet den 

Frauen nicht nur das Lernender Deutschen Sprache, sondern auch viel Wissen 

über Österreich und viel Hilfe für Bürokratie und sogar bei juristischen Fragen. Das 

alles sind Instrumente, damit diese Frauen aus Lateinamerika, die in Wien 

angekommen sind, sich langsam in der Gesellschaft integrieren können. Sie sind 

dann Teil dieser Gesellschaft und können viel Positives dazu beitragen.  

Fernando Marquez, Wien    

Ein gerechtes Projekt in dem Personen engagiert sind, die mit ihrer freiwilligen 

Mitarbeit Frauen aus Lateinamerika helfen, in dem von Ihnen ausgesuchtem Land 

bleiben zu können. Sehr positiv 

Christina Danzberger, Madrid, Spanien 

 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 



 

 

Kostenaufstellung 

Projektname: Nachhilfe für Immigrantinnen aus Lateinamerika Teil 7

Projektnummer: 1782

Start Projektumsetzung:  15.01.2019

Ende Projektumsetzung:  25.06.2019

Belegnummer Re.-Datum Lieferant Leistungsbeschreibung Rechnungsbetrag 

Re 2019.01 26.03.2019 Frau Claudia Millwisch Deutschunterreich 300,00 €

Re 2019.02 

Respekt
25.06.2019 Frau Claudia Millwisch Deutschunterreich 450,00 €

Re 2019.03 

Respekt
25.06.2019 Frau Claudia Millwisch Deutschunterreich 1.020,00

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
12.02.2019 Pfarre Unterrichtssaal 52,50 €

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
27.02.2019 Pfarre Unterrichtssaal 52,50 €

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
02.04.2019 Pfarre Unterrichtssaal 70,00 €

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
16.05.2019 Pfarre Unterrichtssaal 70,00 €

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
02.06.2019 Pfarre Unterrichtssaal 70,00 €

Rechnungen 2019 

01-06 Pfarre
12.06.2019 Pfarre Unterrichtssaal 70,00 €

ÖBV 2019 04 26 26.04.2019 ÖBV Lehrmaterial/Bücher 28,30 €

ÖBV 2019 04 27 27.04.2019 ÖBV Lehrmaterial/Bücher 28,30 €

2019 Libro 

Bestseller
11.03.2019 LIBRO Mappen 29,27 €

2019 Libro 

Bestseller
11.03.2019 Bestseller Bestellungen 61,50 €

Summe 2 302,37 €



    

       

        

    


